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31. Mai 2019 Nummer 22

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

13. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Konfirmation in der Kirchgemeinde Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf

„Einer trage des Anderen Last“. Unter diesem Thema stand die Konfirma-
tion in der Stadtkirche Großröhrsdorf am Sonntag Jubilate, 12. Mai 2019. 
Eineinhalb Jahre hatten sich siebzehn Jugendliche auf diesen Tag mit 
Pfarrer Norbert Littig vorbereitet. Jede Woche kamen sie zusammen, 
um über Gott und die Welt zu reden. Es wurde gesungen und diskutiert, 
gelacht und nachgedacht. Für Christen ist und bleibt der Maßstab Jesus 
Christus. Er hat sich stets für den schwächeren Mitmenschen eingesetzt 
und sich mutig gegen Unrecht aufgelehnt. Ein gemeinsam eingeübtes 
und zweimal aufgeführtes Krippenspiel brachte auf humorvolle und be-
sinnliche Weise zum Ausdruck, dass von Gottes Liebe niemand ausge-
grenzt werden darf. In den Winterferien verbrachten die Jugendlichen 
eine Rüstzeit in Dresden, wo sie sich intensiv mit den jüdischen Wurzeln 
des Christentums beschäftigten. 
Im Gottesdienst versprachen die Konfirmanden, sich am Leben von 
Jesus Christus zu orientieren, sich im Sinn der Liebe Gottes für den 
Mitmenschen und diese Welt zu engagieren und die Gemeinschaft 
der Mitchristen immer wieder zu suchen. Nach der Einsegnung be-
glückwünschte der Kirchenvorstand die jungen Leute zu dieser Ent-
scheidung. Sie wurden von Vertretern der Jungen Gemeinde zu deren 
wöchentlichen Treffen herzlich eingeladen. Die Konfirmierten brachten 
ihre Dankbarkeit für diese gemeinsame Zeit ihrem Pfarrer gegenüber 
bewegend mit Worten, Blumen und einem Geschenk zum Ausdruck. Die 
zahlreichen Besucher erlebten einen mit Chormusik festlich ausgestal-
teten Gottesdienst. (Norbert Littig) 

Konfirmation in den Kirchgemeinden Bretnig-Hauswalde-Rammenau

In Bretnig stand die diesjährige Konfirmation unter dem Thema: „Der 
schmale und der breite Weg im Leben“. Die insgesamt 2 Konfirman-

dinnen wurden ermutigt zu einem Leben auf dem schmalen Weg, den 
wenige gehen, jenseits des Mainstreams. Ermutigt wurden sie auch 
dazu, zugunsten des eigenen Herzens und der eigenen Überzeugungen 
gegen den Strom zu schwimmen, auch dann nicht einfach immer mit 
allen andern mitzumachen, nur weil alle anderen es tun. Dafür wurde 
ihnen Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg zugesprochen und 
die beiden Mädchen sagten „Ja“ zu einem Leben an der Seite von Gott.
Auch im neuen Schuljahr wird der Konfirmandenunterricht in Bretnig-
Hauswalde-Rammenau weiter gehen. Dann starten neue 7.-Klässer mit 
dem Unterricht, zu dem ich sehr herzlich einlade. Die Teilnahme am 
Konfirmandenunterricht ist Voraussetzung für die Konfirmation. Die 
Konfirmation wiederum ist nicht Voraussetzung für die Teilnahme am 
Konfirmandenunterricht. Auch diejenigen, die sich eine Konfirmation 
offenlassen wollen, sind herzlich willkommen. Nähere Information zum 
Konfirmandenunterricht gibt es bei einem Elternabend am 5. Juni 2019 
um 17.00 Uhr im Pfarrhaus in Rammenau, Johann-Gottlieb-Fichte-Straße 
1. Alle interessierten Eltern und Jugendlichen sind dazu herzlich einge-
laden. (Tobias Schwarzenberg)

„Mensch!“
21. Galeriekonzert am Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium Großröhrsdorf

Die jungen Künstler des Gymnasiums laden alle Kunst- und Musikfreunde, Eltern und Gäste zum nunmehr 21. Galeriekonzert am Mittwoch, den 
5. Juni in die Festhalle am Rödertalstadion nach Großröhrsdorf ein. Ab 18.00 Uhr begrüßen wir unsere Gäste mit einer Vernissage und kulina-
rischen Köstlichkeiten. Dann können Sie ab 19.00 Uhr das Konzert unter dem Motto „Mensch!“ erleben.
Karten zu 2,50 € bzw. 1,50 € sind im Vorverkauf im Sekretariat der Schule und an der Abendkasse erhältlich.
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01.06.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr Dr. Käppler 	 035952-46819
02.06.	 9	 -	 11	 Uhr	 Lutherstraße 15, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

	01.06.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	02.06.	Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	03.06.	Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	04.06.	VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	05.06.	Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	06.06.	Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	07.06.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	31.05.	 -	 07.06.	 Herr DVM Jakob, Radeberg, 
				    Tel.: 03528/447457 oder 0171/8147753

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung 
der Stadt Großröhrsdorf

1.	Am 16. Juni 2019 findet die Bürgermeisterwahl statt.
	 Der Termin eines zweiten Wahlgangs ist der 07. Juli 2019.
	 Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.	Die Gemeinde 3) 5) ist in folgende 9 allgemeine Wahlbezirke einge-
teilt: 6)

Nr. des
Wahlbezirks

Abgrenzung 
des Wahlbezirks

Lage des Wahlraums barriere-
frei 4)

100 Niedergasthof Radeberger Straße 72, 
01900 Großröhrsdorf

nein

101 Jugendhaus Schulstraße 2, 
01900 Großröhrsdorf

ja

102 Mensa im Ferdinand-
Sauerbruch-Gymnasium

Melanchthonstraße 21,
01900 Großröhrsdorf

ja

103 Feuerwehrzentrum Melanchthonstraße 6a, 
01900 Großröhrsdorf

ja

104 Domizil Alte Weberei Bandweberstraße 101, 
01900 Großröhrsdorf

ja

105 Gemeindezentrum 
Kleinröhrsdorf

OT Kleinröhrsdorf,
Großröhrsdorfer Straße 15,
01900 Großröhrsdorf

ja

106 Feuerwehrschulungsraum OT Bretnig,
Am Klinkenplatz 9,
01900 Großröhrsdorf

ja

107 Grundschule 
Bretnig-Hauswalde

OT Bretnig,
Adolf-Zschiedrich-Straße 10a,
01900 Großröhrsdorf

ja

108 ehem. Schule Hauswalde OT Hauswalde,
Krohnenbergstraße 4,
01900 Großröhrsdorf

nein

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
bis zum 26.05.2019 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann. 7)

3. 	Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 17.00 Uhr (Zulassung der Wahlbriefe) im Rathaus Großröhrsdorf, 
Zimmer 20, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zusammen. 

	 Nach Ende der Wahlzeit ab 18.00 Uhr erfolgt die Stimmauszählung 
mit Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses.

4.	Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
	 Der Stimmzettel für die Wahl und den zweiten Wahlgang des Bürger-

meisters sind orangefarben.
	 Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler 

bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

5. 	Jeder Wähler hat eine Stimme.
	 Der Stimmzettel erhält den Familiennamen, Vornamen, Beruf oder 

Stand und Anschrift (Hauptwohnung) des Bewerbers des zugelasse-
nen Wahlvorschlags sowie eine freie Zeile.

6.	Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel den im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch An-
kreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kennzeichnet oder 
eine andere wählbare Person (zu den Wählbarkeitsvoraussetzungen 
gem. § 49 SächsGemO) durch eindeutige Benennung auf der freien 
Zeile als gewählt kennzeichnet. 

7.	 Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist.

	 Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Per-
sonalausweis oder Reisepass, bei ausländischen Unionsbürgern ein 
gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen.

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & 
Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadt-
druckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.
de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröf-
fentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.
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Stadtnachrichten

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de

		  Die Wahlbenachrichtigung wird wegen eines etwaigen zweiten 
Wahlgangs nicht abgegeben. 16)

		  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Fil-
men in der Wahlkabine ist verboten.

	 8.	 Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe 
in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlgebie-
tes 18) in seiner Stadt oder durch Briefwahl an der Wahl teilnehmen.

	 9.	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag), dem 
Wahlschein mit unterschriebener Versicherung an Eides statt so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Gemein-
de übersenden, dass er dort bis spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 

	10.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben 
oder lesen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert ist, 
seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt.

		  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist straf-
bar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

	11.	 Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

Großröhrsdorf, den 21.05.2019             Ternes, Bürgermeisterin

1)	 Auf Wahlart abstimmen.
2)	 Für Gemeinden, die nur einen Wahlbezirk bilden.
3)	 Für Gemeinden, die in wenige Wahlbezirke eingeteilt sind.
4)	 Die Gemeinde kann hier gemäß § 25 Abs. 1 Satz 4 KomWO in geeigneter Weise 

mitteilen, welche Wahlräume barrierefrei zugänglich sind.
5)	 Für Gemeinden, die in eine größere Zahl von Wahlbezirken eingeteilt sind.
6)	 Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen.
7)	 Gemäß § 28 Abs. 1 KomWO kann anstelle der Aufzählung der Wahlbezirke mit 

ihrer Abgrenzung und ihren Wahlräumen auf die Angaben in der 	 Wahlbenach-
richtigung verwiesen werden.

8)	 Sofern in einem Wahlkreis mehrere Wahlvorschläge zugelassen worden sind.
9)	 Gemäß § 26 Abs. 2 Satz 2 KomWO kann bei Gemeinderatswahlen und Ortschafts-

ratswahlen die Angabe der Anschrift (Hauptwohnung) unterbleiben.
10)	 Sofern in einen Wahlkreis nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, enthält 

der Stimmzettel den für den Wahlkreis zugelassenen Wahlvorschlag unter An-
gabe seiner Bezeichnung, die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und 
Anschrift (Hauptwohnung) 9) seiner Bewerber in der zugelassenen Reihenfolge 
sowie drei freie Zeilen.

11)	 Sofern in einem Wahlkreis kein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, enthält der 
Stimmzettel drei freie Zeilen.

12)	 Sofern mehrere Wahlvorschläge zugelassen worden sind.
13)	 Sofern nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, enthält der Stimmzettel den 

Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und Anschrift (Hauptwohnung) des 	
Bewerbers des zugelassenen Wahlvorschlags sowie eine freie Zeile.

14)	 Sofern kein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, enthält der Stimmzettel eine 
freie Zeile.

15)	 Sofern nur ein oder kein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, gibt der Wähler 
seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel einen der im 	
Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch Ankreuzen oder auf eine andere ein-
deutige Weise oder eine andere wählbare Person (zu den Wählbarkeitsvoraus-
setzungen § 49 SächsGemO/§ 45 SächsLKrO) durch eindeutige Benennung als 
gewählt kennzeichnet.

16)	 Bei der Bürger-/Oberbürgermeisterwahl oder Landratswahl wird die Wahlbenach-
richtigung wegen eines etwaigen zweiten Wahlgangs nicht abgegeben.

17)	 Falls nur eine Kommunalwahl stattfindet.
18)	 Falls mehrere Kommunalwahlen gleichzeitig durchzuführen sind (§ 12 Abs. 4 Kom-

WO).

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 45. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet
	 am Dienstag, 04.06.2019 um 19:00 Uhr
	 im Zimmer 20, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
	 1.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Techni-

schen Ausschusses vom 07. Mai 2019
	 2.	 Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörun-

gen im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
	 3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zur 

Sanierung Keller Praßerschule Großröhrsdorf, Los 1 Erdbau, Tief-
bau, Drainage

	 4.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zur 
Sanierung Keller Praßerschule Großröhrsdorf, Los 2 Maler- und 
Putzarbeiten

	 5.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zur 
Sanierung Keller Praßerschule Großröhrsdorf, Los 4 Gebäudeab-
dichtung, Injektage

	 6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zur 
Sanierung Dach Turnhalle Bretnig, Los 2 Dachklempnerarbeiten

	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zur 
Sanierung Dach Turnhalle Bretnig, Los 3 Zimmererarbeiten

	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zur 
Sanierung Dach Turnhalle Bretnig, Los 4 Gerüstbauarbeiten

	 9.	 Informationen der Bürgermeisterin
	10.	 Anfragen der Ausschussmitglieder

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Letzte Chance
für einen kostenfreien Glasfaseranschluss!

Die Stadtverwaltung hat vom Landkreis Bautzen die Information er-
halten, dass rund ein Drittel der Eigentümer, deren Grundstücke im 
Ausbaugebiet des Breitbandes in Großröhrsdorf und seinen Orts-
teilen liegen, den unterzeichneten Gestattungsvertrag noch nicht 
zurückgesendet haben.
Die Telekom benötigt jedoch den Vertrag, um Ihnen den kosten-
freien Glasfaseranschluss bis ins Haus zu legen! Wenn Sie jetzt 
nicht zustimmen, dann werden Sie nicht angeschlossen und müs-
sen künftig den Anschluss selbst bezahlen. Auch wenn Sie selbst 
schnelles Internet nicht nutzen oder nutzen wollen, so steigt natür-
lich der Wert Ihrer Immobilie, wenn sie angeschlossen ist. Davon 
profitieren Ihre Kinder, Enkelkinder oder Käufer. Mit der Zustim-
mung verpflichten Sie sich nicht, die Leistungen der Telekom auch 
zu nutzen.
Da die ersten Baumaßnahmen für den Breitbandausbau in unserer 
Stadt bereits begonnen haben, möchten wir Sie nochmals auf diese 
Chance hinweisen. Weitere Informationen zum Thema finden Sie 
auf www.breitband-bautzen.de.  Auf den dort veröffentlichten Karten 
sehen Sie auch die betroffenen Grundstücke. Großröhrsdorf und 
Kleinröhrsdorf gehören zum Cluster 4 Westlausitz West, während 
Bretnig und Hauswalde dem Cluster 5 Westlausitz Ost zugeordnet 
sind. Des Weiteren gibt Ihnen zu diesem Thema auch gern Herr 
Brückner von der Bauverwaltung, Tel. 035952-28363 Auskunft. 
Bei ihm erhalten Sie auch noch einmal den auszufüllenden Gestat-
tungsvertrag.

Bekanntmachungen
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 24.05.
Ü-50	 Stolpen - FSV                                               ausgefallen
C-Junioren:	 SpG FSV/Rammenau – SpG Sohland/Oppach/Wehrsdorf	 3:0
Kreispokalspiel 
A-Junioren	 SPG Zeißig/Bergen – SpG FSV/Rammenau/Burkau	 :2
Samstag, 25.05.
E-Junioren	 FSV – SG Nebelschütz		  3:4
D-Junioren:	 SpG FSV/Rammenau – 
	 SpG Königsbrück/Laußnitz/Schwepnitz          ausgefallen
Sonntag.26.05.
F-Junioren:	 SC 1911 Großröhrsdorf – FSV		  1:1
C-Junioren:	 SpG Oberland Spree/Gnaschwitz – SpG FSV/Rammenau	 3:1
A-Junioren	 SpG FSV/Rammenau/Burkau – SpG Zeißig/Bergen	 7:1
B-Junioren:	 FSV –  SV Liegau Augustusbad		  7:0
Herren:	 FSV – SV Bautzen		  2:1

Vorschau: 

Mittwoch, 29.05.
E-Junioren:	 TSV Pulsnitz2. - FSV	 18.00 
A-Junioren:	 SpG FSV/Rammenau/Burkau – SpG Oberland Spree/Gnaschwitz	18.30
Samstag, 01.06.
F-Junioren:	 FSV – SG Großnaundorf	 09.00
E-Junioren:	 FSV 2. – Lomnitzer SV	 09.00
E-Junioren:	 TSV Pulsnitz 1920 2.  - FSV	 09.00
Herren:	 SpG Gaußig/ Göda – FSV 1.	 15.00
Sonntag.02.06.
C-Junioren:	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Rammenau – 
	 SpG Großdubrau/Radibor	 09.00
D- Junioren:	 SV Liegau Augustusbad 2. - SpG FSV/ Rammenau 2.	10.30
A- Junioren:	 SpG FSV/Rammenau/Burkau – 
	 SpG Ottendorf-Okrilla/ Hermsdorf	 10.30
Herren:	 SV Königsbrück/Laußnitz 2. - 
	 SpG FSV 2./Rammenau 2. 	 12.30
Damen:	 SpG Großharthau/FSV – VfL Pirn-Copitz	 11.00

Wir laden alle Fans und Fussballbegeisterten recht herzlich zu unseren 
Heim- oder Auswärtsspielen ein. Zu den Heimspielen werden wir uns im-
mer zufriedenstellend um das leibliche Wohl aller Zuschauer kümmern.

ERSTE | Verdienter Punkt beim Arnsdorfer FV

Nach zuletzt drei schmerzhaften Niederlagen aus den letzten drei Spie-
len, reisten die Rödertalkicker gen Arnsdorf mit dem Willen im Gepäck, 
endlich mal wieder was zählbares mitzunehmen.

Förderung kleiner Projekte 
über Regionalbudget der Westlausitz 

Zur Förderung von Kleinprojekten 
können ab sofort Projekte eingereicht werden!

Im Rahmen des Regionalbudgets können ab sofort Kleinprojekte bei 
der Region Westlausitz eingereicht werden. Kleinprojekte sind Projek-
te, deren förderfähige Gesamtausgaben 20.000 EUR nicht übersteigen. 
Gesucht werden Projekte der Dorfentwicklung sowie für lokale Basis-
dienstleistungen. Voraussetzungen für förderfähige Projekte sind u.a.
-	 Das Projekt darf noch nicht begonnen sein.
-	 Das Projekt muss im Zeitraum August - Oktober 2019 umgesetzt wer-

den.
Antragsberechtigt sind Vereine, ehrenamtliche Initiativen, Kommunen 
und sonstige Antragsteller. Der Fördersatz liegt zwischen 50 und 80 
%. Anträge für das Regionalbudget können bis zum 01.07.2019 beim 
Regionalmanagement eingereicht werden. Wichtig ist, dass die Projekte 
noch nicht begonnen wurden und dass sie im Zeitraum August bis Okto-
ber 2019 (also innerhalb eines kurzen Zeitraums) vollständig umsetzbar 
sind.
Ausführliche Informationen zum Aufruf für das Regionalbudget finden 
sich auf der Westlausitz-Homepage (www.region-westlausitz.de) unter 
der Rubrik Aufrufe. Bei Beratungsbedarf und Fragen steht das Regio-
nalmanagement (Telefon 03528-419625, regionalmanagement@region-
westlausitz.de) jederzeit gern zur Verfügung.
Nach Ablauf der Aufrufe werden durch den Koordinierungskreis, das 
Entscheidungsgremium der Region, die Projekte bewertet und entspre-
chend für eine Förderung ausgewählt.

Welche Kommunen gehören zur Westlausitz?
Zur LEADER-Region Westlausitz gehören die zwölf Städte und Gemein-
den: Arnsdorf, Bischofswerda, Elstra, Frankenthal, Großharthau, Groß-
röhrsdorf, Lichtenberg, Ohorn, Pulsnitz, Rammenau, Steina und Wach-
au. In den Städten Bischofswerda, Großröhrsdorf und Pulsnitz sind 
investive Maßnahmen nur in den ländlich geprägten Ortsteilen, nicht 
jedoch in den Stadtgebieten förderfähig.

Seniorentreff Bretnig-Hauswalde

Unser nächster Seniorentreff findet am Donnerstag, den 6. Juni 2019, 
14.00 Uhr im Eiscafé Kaufer, Am Klinkenplatz 10 statt. Wir freuen uns an 
diesem Nachmittag auf Volker Schölzel.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind recht herzlich einge-
laden.

Die Klubleitung

Seniorentreff Großröhrsdorf

Jeder im Rödertal, ja in der ganzen Region kennt sie! Hat sich an ihren 
Auftritten erfreut und auch die Daumen gedrückt, wenn sie bei Leis-
tungsvergleichen und Meisterschaften ihr hohes Können darboten. 

Am 16. Mai 2019 war der Nachwuchs des Kleinröhrsdorfer 
Spielmannszuges e.V. mit dem langjährigen Leiter Kai Runge 
zu Gast im Seniorentreff. Er selbst ist seit 1973 bei den Spiel-

leuten verankert und zeichnete den Weg der Kleinröhrsdorfer seit 1971 
nach. Er gab einen umfassenden Einblick in den Trainings- und Wett-
bewerbsbetrieb. 
Die Mitglieder des Nachwuchszuges demonstrierten mit musikalischem 
Können, hoher Präzision und ausgezeichneter Disziplin ihre Klasse. 
In seinen Ausführungen verwies Kai Runge mit berechtigtem Stolz, dass 
heute der Verein 102 Mitglieder umfasst, davon 74 unter 18 Jahre. Im 
Jahr 1966 gab es erste Überlegungen, aus den Sportlerkreisen in Klein-
röhrsdorf einen Spielmannszug aufzubauen. 1971 erfolgte dann der 
Start. Der Kinderzug war aus dem Stand 1971 bereits Bezirksmeister 
geworden. 1974 nahm er an den DDR-Meisterschaften teil. Von 1971 bis 
1977 war der Jugendbereich besonders erfolgreich. Höhepunkte waren 
aber auch die Teilnahme an den Spartakiaden (Leipzig) in den 70iger 
und 80iger Jahre des vergangenen Jahrhunderts. An zahlreiche weitere 
Einsätze wurde erinnert. So an die Ausgestaltung der Landesmeister-
schaften im Jahr 2001 im Rödertalstadion. 

Stadtnachrichten

Vereine und Verbände

Schöne Worte des Dankes hielt Herr Runge für die Eltern, Großeltern 
und Angehörigen der Kinder und Jugendlichen bereit, denn immerhin 
haben die Spielmannszüge 20 bis 30 Auftritte im Jahr. Viel Lob ging 
auch an die Unterstützer aus der Region und insbesondere an Groß-
röhrsdorf und Kleinröhrsdorf. 2021 im 50. Jahr ihres Bestehens wird 
der Spielmannzug Kleinröhrsdorf Gastgeber der Landesmeisterschaf-
ten für Spielmannszüge, Schalmeienkapellen und Fanfarenzüge sein. 
Mit überaus herzlichem Beifall, einem Blumenstrauß von der Pusteblu-
me und einer Spende für die Vereinskasse bedankten wir uns für den 
aufschlussreichen und gelungenen Auftritt.

Werte Seniorinnen und Senioren und Interessierte,
Sie sind ganz herzlich eingeladen zu Kaffee und Kuchen ins Massenei-
Bad am 20. Juni 2019. Herrn Wolfgang Muschter, Schwimmmeister a.D. 
konnten wir als kompetenten Begleiter gewinnen. Um 14.00 Uhr steht 
ein Bus an der Haltestelle Rathausstraße bereit, der dann auch gegen 
17.00 Uhr die Rückfahrt übernimmt. 
Wenn Sie an dem kleinen Ausflug teilnehmen möchten, melden Sie sich 
bitte bis zum 14. Juni bei Frau Bohdansky (Tel. 56605) oder Frau Plün-
zig (Tel. 41992) an. (Unkostenbeitrag 2,- €)

Stadtnachrichten
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Mit dabei waren drei Spieler aus der Zweitvertretung des FSV. Doch nun 
zum Sportlichen:
Die Anfangsphase gestaltete sich mit Feldvorteilen der Arnsdorfer, die 
gewillt waren ihren Fußball den Bretnigern aufzuzwingen. Der FSV hin-
gegen setzte ab der Mittellinie die Kicker des AFV unter Druck. Mit 
Erfolg. 
Auch konnten immer wieder Nadelstiche gesetzt werden, wie z.B. Martin 
Liebsch der nach einem Konter nach Eckball Arnsdorf den Gegenspie-
ler abschüttelte, aber dann leider am Torhüter scheiterte. Die nächste 
Chance hatte dann Veysel Güzel für den FSV. Nach 25 gespielten Minu-
ten war er der Nutznießer einer schönen Kombination über die Außen, 
traf allerdings den Ball nicht richtig, Chance vertan.
Arnsdorf war anzumerken, dass das System und Spiel des FSV ihnen 
nicht schmeckte. Jedoch verpasste der FSV in dieser Phase das Füh-
rungstor zu erzielen.
Auf der anderen Seite, nach 38 Minuten war es dann aber soweit. Über 
die rechte Außenbahn kam der Ball in die Mitte, ein Spieler des AFV 
zum Schuß, der Ball abgefälscht und am Ende der Kette lag der Ball im 
Netzt. 1:0! Ein Dämpfer für die Rödertalkicker, aber die machten weiter 
mit ihrem Spiel.
Und nun kam ein Hauch von Champions League auch nach Ostsach-
sen. Der FSV bekam einen Freistoß 28 Meter vor dem Tor. Jens Schäfer 
nahm sich diesem an und wie Lionel Messi im Halbfinalhinspiel gegen 
Liverpool versenkte er ihn im linken, oberen Eck. Traumtor, Sonntags-
schuss oder einfach nur die Klasse von Jens Schäfer. Das kann sich 
jeder selber aussuchen. In der 45. Minute hieß es 1:1! 
In der zweiten Halbzeit folgte nicht mehr allzu viel fußballerische Feinkost 
auf dem Platz. Eine nennenswerte Chance hatte noch Martin Liebsch, 
der ein starkes Spiel machte, für den FSV. Nach einem Zuckerpass von 
Jakob Sobe, stand er allein vor dem Torhüter, doch dieser wiederum 
parierte glänzend.
In der Folge besann sich der FSV aufs verteidigen. Das Mittelfeld um 
Alex Majer, Jakob Sobe, Jens Schäfer und Daniel Gronich machte die 
Räume eng und es war kein Durchkommen mehr für den AFV.
Somit blieb es beim 1:1 Unentschieden und der FSV holt mit einer ge-
schlossenen und sauberen Mannschaftsleistung einen „gefühlten Sieg“ 
in Arnsdorf.
Vielen Dank noch einmal an die Spieler der Zweitvertretung des FSV, 
ohne die das Spiel vielleicht gar nicht hätte stattfinden können. DANK

Unentschieden beim Stadtderby

Am Sonntag, den 26.05., waren die jungen Kicker der F-Junioren des 
FSV Bretnig-Hauswalde zu Gast beim Stadtnachbarn SC 1911 Groß-
röhrsdorf. Die ersten 8 Minuten waren allerdings nicht sehr Derby wür-
dig. Das Offensivfeuerwerk des FSV schoss in diesen Minuten 4 Tore. 
Die Jungs vom SC wurden hier völlig überraschend auf dem falschen 
Fuß erwischt. 
Nach kurzen deutlichen Ansagen durch Trainer Winkler haben sich die 
Kicker vom SC eingefangen und spielten Fußball. Verdient schossen sie 
in den folgenden Minuten auch zwei Tore. Kurz vor der Halbzeit pas-
sierte dem FSV ein unglückliches Eigentor, so was passiert dem besten 
Profi. Somit ging es mit 3:4 in die Kabine. 
Nach Wiederanpfiff kam auch endlich der Derbycharakter, zum Leidwe-
sen aller Beteiligten, auf dem perfekt gepflegten Rasen von Großröhrs-
dorf zur Geltung. Der FSV konnte noch auf 3:5 erhöhen. Kurz danach 
schoss der SC zum 4:5. Die letzten 12 Minuten waren ein wahrer Kampf 
beider Mannschaften. Hin und her, vor und zurück. Großchancen auf 
beiden  Seiten wurden einfach nicht genutzt bzw. nicht verwertet. Und 
so kam es wie es nicht kommen sollte, der SC glich durch einen Schuss 
aus spitztem Winkel zum 5:5 aus. 
Somit gingen beide Mannschaften mit einem in den ersten Minuten nicht 
gerechten, aber dennoch nach einer beiderseitigen starken zweiten 
Halbzeit, verdienten Unentschieden vom Platz.

Text: Lukas Stelzer

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

15. Bestenermittlung weibliche E-Jugend
in Radeberg

SG Rödertal/Radeberg erreicht bisher bestes Ergebnis

Zu Saisonbeginn starteten drei Mannschaften der weiblichen E-Jugend 
der SG Rödertal/Radeberg in den Spielbetrieb der Westlausitzliga. Zwei 
dieser drei Teams erreichten mit den Plätzen 2 und 3 die Qualifikation 
zur Ostsachsenmeisterschaft und belegten in dieser Runde ebenfalls 
diese beiden Plätze, hinter der Mannschaft von Koweg Görlitz.
Die ersten beiden Mannschaften qualifizierten sich für die Bestenermitt-
lung des Handball Verbands Sachsen (HVS), die am 12.05.2019 in Ra-
deberg ausgetragen wurde. Die Mannschaftsverantwortlichen aller drei 
SG-Teams kamen überein und nominierten die 14 spielstärksten und 
trainingsfleißigsten Mädchen für dieses Event.

Bei der HVS–Bestenermittlung, dem Höhepunkt der Saison, spielen die  
jeweils beiden erstplatzierten Teams der vier Spielbezirke in zwei aus-
gelosten Staffeln in Turnierform um den Titel der besten Mannschaft 
Sachsens. Weiterhin werden in fünf, vorher nicht bekannten Vielseitig-
keitsübungen, Geschicklichkeit, Ballgewandtheit und Schnelligkeit aller 
teilnehmenden Spielerinnen ermittelt. Die dabei 8 Besten jedes Teams 
gehen in die Gesamtwertung ein. Es stand also echt langer und anstren-
gender Wettkampftag bevor!
Der SG Rödertal/Radeberg wurden am Sonntagmorgen der HC Leipzig, 
der VfL Meißen und die MSG Zwickau zugelost. In dieser Reihenfolge 
wurden dann auch die Gegner in zwei Halbzeiten zu je 7,5 Minuten 
bespielt. Das Trainerteam der Rödertalerinnen mahnte daher zu Beginn, 
die ersten Minuten nicht zu verschlafen, denn in solch einer kurzen 
Spielzeit ist ein Rückstand von zwei, drei Toren auf diesem Niveau fast 
nicht mehr aufzuholen. In den ersten Minuten des Auftaktspiels gelang 
spielerisch nur wenig, was der Aufgeregtheit der Mädels geschuldet 
war. Aber im Spielverlauf kämpften sich die Mädchen in die Partie! 
Glücklicherweise hatten auch die Messestädterinnen so ihre Probleme. 
Am Ende dieses Matches stand ein 7:5-Sieg, nach welchem erst einmal 
durchgeschnauft werden konnte.
Deutlich besser agierten die SG-Mädchen dann im zweiten Spiel gegen 
den VFL Meißen. Ein, von Beginn an, knapper Vorsprung, wurde bis zum 
Schlusspfiff auf 10:7 verteidigt. Damit war das Minimalziel Halbfinale 
bereits erreicht.
Nun sollte im direkt darauffolgenden letzten Gruppenspiel auch der 
Gruppensieg gegen Zwickau erreicht werden. Diese Partie war hoch-
dramatisch. Die Führung wechselte ständig hin und her. In einer hitzigen 
Schlussphase hatten clevere Zwickauerinnen dann vielleicht auch das 
nötige Glück und setzten sich am Ende mit 10:8 gegen die SG-Mädels 
durch.
Dennoch zufrieden über den Halbfinaleinzug, ließen sich alle die Nudeln 
zur Mittagspause schmecken, bevor sie sich dann  an den fünf Übungen 
(Wurfkraft/Präzision, Seilspringen, Kabu-Lauf, Ballhandling und Kraft/
Ausdauer) der Vielseitigkeit beweisen sollten. 	 (–>)

Vereine und Verbände

Vordere Reihe: Miriam Keller, Nathalie Hahmann, Ciara Claus, Melina Gessert, Lisa 
Gneuß, Annika Dreyer
Hintere Reihe:  Grit Schulz, Marie Apel, Carla Liebschner, Siri Kuhnert, Lotta Reimer, 
Lisa Tschörtner, Hanni Seidel, Emily Sue Heinrich, Luisa Trän, Patrick Hahmann, 
Michael Reimer
Foto: Frank Seifert

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Die Mädchen gaben alles und lieferten wirklich ihre besten Leistungen 
ab, was sich am Ende in fünf Top-3-Platzierungen widerspiegelte!
Nach einer kurzen Pause ging es nun weiter im Turnier mit den Halbfi-
nals. Dort hieß der Gegner Koweg Görlitz, dem punktverlustfreien Team 
der Kreis- und Bezirksmeisterschaft, welches es nun endlich mal zu 
knacken galt. Die Mannschaftsverantwortlichen motivierten ihre Spiele-
rinnen erneut, dass sie hier eine Überraschung mit festem Willen errei-
chen können.
Die Spielzeit betrug ab jetzt zweimal 10 Minuten. Bis zur Halbzeit (6:6) 
konnte die SG das Spiel auch ausgeglichen gestalten, doch dann zogen 
die Neißestädterinnen davon. Die Trainer schonten nun einige Spielerin-
nen für das kleine Finale, da ein Aufholen nicht mehr möglich war. So 
wurde bei Spielende ein 8:19 protokolliert. 
Im anderen Halbfinale bezwang der SC Markranstädt knapp die MSG 
Zwickau mit 12:11. Folglich musste die SG erneut gegen Zwickau im 
Spiel um Platz drei ran und hatte nun die Möglichkeit, sich für die Nie-
derlage in der Vorrunde zu revanchieren. Doch die Köpfe waren nicht 
frei, die Mädchen müde! Zwickau spielte hart und zerstörend und ließ 
überhaupt keinen Spielfluß zu. Ein Endstand von 8:13 dokumentierte 
eine klare Niederlage im kleinen Finale!
In einem spannenden Finale besiegte Koweg Görlitz den SC Markran-
städt mit 17:16. Das Spiel um Platz 5 gewann der VfL Meißen gegen den 
HSV Marienberg mit 14:10. Siebenter wurde der HC Leipzig mit einem 
14:6 gegen den MSV Dresden.
Die Spielerinnen der SG Rödertal/Radeberg konnten im Vorfeld dieses 
Saisonhöhepunktes nur an drei Trainingsterminen zusammen üben. Sie 
haben vorher noch nie in dieser Formation zusammengespielt, sich aber 
sofort als Team gefunden und verstanden. Insofern ist der 4. Platz im 
Turnier  eine großartige Leistung und gleichzeitig die beste Platzierung 
einer Rödertaler E-Jugend bei einer HVS-Bestenermittlung.
Besonders erfreulich waren noch folgende Leistungen:
Siri Kuhnert belegte in der Gesamtwertung des Wettbewerbs der Viel-
seitigkeit den 2. Platz und Lotta Reimer den 4 Rang.

Einzeldisziplinen:
Wurfkraft/Präzision: 	Siri Kuhnert	 -  1. Platz
Seilspringen: 	 Hanni Seidel	 -  2. Platz
Kabu - Lauf: 	 Lotta Reimer	 -  2. Platz
Kraft/Ausdauer: 	 Lotta Reimer	 -  1. Platz
	 Siri Kuhnert	 -  2. Platz

Weitere beachtliche Platzierungen unter den Top - 30 bescherten der 
SG Rödertal/Radeberg in der Gesamtwertung der Vielseitigkeit den 3. 
Platz.
Siri Kuhnert wurde durch eine Jury von Auswahltrainern des HVS am 
Ende noch in das 7-köpfige „All-Star-Team“ des Turniers gewählt und 
erhält damit eine Einladung, als Auswahlspielerin an Trainingslehrgän-
gen des Handballverbandes Sachsen teilzunehmen.

Die Enttäuschung über die „Holzmedaille“ währte daher nur kurz. Ein 
großes Kompliment an die Spielerinnen und ein Dankeschön an die 
Eltern für ihre Unterstützung.

Teilnahme der Bretniger Blech-Bläser (BBB) 
am Bundesposaunenfest in Neubrandenburg 

vom 3.- 5. Mai 2019

Im Jahnsportforum von Neubrandenburg wurden wir herzlich begrüßt 
von Helmut Friedrich (Vorsitzender des Landesverbands Vorpommern) 
sowie vom Oberbürgermeister Witt, der sich als Musikfan über die öf-
fentlichen Bläsereinsätze sowie über die Musik mit Botschaft freute. 
So standen diese Bläsertage mit über 600 Bläsern unter dem Thema: 
ICH BIN DEIN GOTT - JESUS CHRISTUS DEINE RETTUNG. Im Jahn-
sportforum, dem modernsten Hallenkomplex in Mecklenburg-Vorpom-
mern (mit integrierter 100 m Rennbahn), haben wir uns beim Üben und 
Essen sehr wohlgefühlt. Mit Bläsermusik am Tollensesee sowie auf dem 
Marktplatz von Neubrandenburg konnten wir die „Musik mit Botschaft“ 
in die Stadt hineinblasen. 
Anschließend standen Busse bereit, die uns zur Müritz zu einer Schiff-
fahrt brachten. 
Am Abend fand ein Brass-Profi-Bläserkonzert statt. Höhepunkt war na-
türlich der Festgottesdienst am Sonntag. Mit Bläserstücken wie FESTI-

VO, JERUSALEM, WOODY´s Walk For BRASS bis hin zu Mendelsohn‘s 
„Jauchzet dem Herrn alle Welt“ hatten wir ein anspruchsvolles Pro-
gramm. Mit dem Choral „Nun danket alle Gott“ von J.S. Bach haben wir 

die fröhlich klatschenden Gottesdienstbesucher verabschiedet. Für uns 
als Bläser war es ein beeindruckendes Erlebnis in Neubrandenburg mit 
seinen alten Stadttoren und Mauern so viele Begegnungen von Bläsern 
des Gnadauer Posaunenbundes aus ganz Deutschland zu erleben.

BBB Landeskirchliche Gemeinschaft e.V. (LKG)
C.F.

PS: Wir 12 Bretniger Blech-Bläser freuen uns über Verstärkung - unsere 
Übungsstunde ist immer dienstags 19.30 Uhr im Gemeinschaftsraum 
der LKG Brettmühlenweg 15b

SC 1911 - Abteilung Fußball

Ergebnisse

Donnerstag, 23.05.
D-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Königsbrück/ Laußnitz - SC 1911 	2:0
Freitag, 24.05.
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 2 – SV Haselbachtal	 3:0
Samstag, 25.05.
1. Männer	 Landesklasse	 SC 1911 – SV Fortuna Trebendorf 1996	3:3
2. Männer	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 2 – SV Kubschütz	 7:0
Sonntag, 26.05.
C-Junioren	 Landesklasse	 SC 1911 – Dresdner SC	 0:5
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SV Aufbau Deutschbaselitz - SC 1911	4:3
F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Liegau-Augustusbad 2 - SC 1911 2	 0:1
F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 – FSV Bretnig- Hauswalde	 1:1

Vorschau

Samstag, 01.06.
09:00 	 F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 – 
			   SpG Ottendorf-Okrilla 2/Hermsdorf
10:30	 D-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 - 
			   SpG Ottendorf-Okrilla/Hermsdorf
15:00	 1. Männer	 Landesklasse	 LSV Neustadt/ Spree - SC 1911
15:00	 2. Männer	 1. Kreisliga (A)	 SG Frankenthal - SC 1911 2
Sonntag, 02.06.
09:00 	 F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 – FV Ottendorf-Okrilla
09:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 – 
			   SpG Liegau-Augustusbad 3./
			   SV Einheit Radeberg
15:00	 C-Junioren	 Landesklasse	 FC Oberlausitz Neugersdorf - 
			   SC 1911

Alle Freunde und Förderer des SC 1911, alle Fußballinteressierten und 
Fans laden wir herzlich zu den Turnieren sowie den Heim- und Aus-
wärtsspielen des SC 1911 Großröhrsdorf ein. 
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F1 – Junioren: SC1911 5 (3) : 5 (4) FSV Bretnig/ Hauswalde

Die letzten Vergleiche gegen den Ortsnachbarn auf Augenhöhe verspra-
chen auch dieses Mal ein spannendes Spiel. Doch nach nicht mal 2 min 
führten die Gäste durch 2 Blitztore mit 2:0. Schlimmes war zu befürch-
ten, als auch noch das 0:3 fiel. Doch aus dem Gewühl heraus erzielte 
Jonas den Anschlusstreffer. Leider war das zunächst nur ein Strohfeuer. 
Unsere etwas noch müde wirkenden Akteure handelten sich nach üb-
lem Schnitzer wieder einem Treffer ein. 
Dann endlich begann der SC am Spiel teilzunehmen und kam durch 
Nick sowie ein Eigentor auf 3:4 heran. Nach dem Wechsel wurden 
schnelle Ausgleichshoffnungen durch ein Traumtor zunichte gemacht 
3:5! Doch jeder unserer Spieler kämpfte sich in die Partie. Ben hielt 
alles was er halten konnte, Jonas traf zum 4:5. Auch der Sportclub kann 
Traumtore schießen. So traf Willi mit seinem ersten Tor überhaupt, nach 
einer Ecke aus 20 m in den Winkel zum umjubelten Ausgleich. Danach 
hatten beide Mannschaften noch eine Monsterchance, um zum Sieg zu 
kommen.
Unterm Strich ein gerechtes Remis!

Für den Sportclub spielten: Ben, Willi, Thome, Neo, Oskar, Kasper, Jo-
nas, Nick und Luis
(Bericht: Alexander Winkler)

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball

Kirchliche Nachrichten

2. Juni – Exaudi (6. Sonntag nach Ostern)
Großröhrsdorf: 	 09:00	 Predigtgottesdienst
Bretnig:	 09:00	 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	 10:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 	 10:30	 Abendmahlsgottesdienst 

Öffnungszeit für die Stadtkirche Großröhrsdorf 2019

Wie schon im vergangenen Jahr wird auch 2019 die barocke Stadtkir-
che Großröhrsdorf, erbaut in den Jahren 1731 – 1736, (renoviert von 
2011 – 2018) in den Monaten Juni bis einschließlich September jeweils 
mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr zur stillen Andacht und zur Besichti-
gung geöffnet.
Herzlich willkommen allen Besuchern, die dieses Gotteshaus kennenler-
nen oder wiedersehen möchten!

Der Kirchenvorstand Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Sonstiges

Traditioneller Frühschoppen beim Böhmisch Brauhaus

Wie bereits seit vielen Jahren beging auch in diesem Jahr die Böhmisch 
Brauhaus GmbH ihren traditionellen Frühschoppen anlässlich des Tags 
des deutschen Bieres. 

Der Einladung des Brauhauses folgend waren am 28.04.2019 trotz des 
durchwachsenen Wetters viele Gäste auf dem Brauereihof gekommen, 
um ein paar schöne Stunden mit musikalischer Unterhaltung und Groß-
röhrsdorfer Bier zu verbringen. 
Die musikalische Umrahmung des Frühschoppens übernahmen die 
Großröhrsdorfer „Urgesteine“ Stefan und Alexander Oswald. Gekrönt 
wurde der Vormittag musikalisch durch den Auftritt des Kleinröhrsdorfer 
Spielmannszuges. Die Zahl der Mitwirkenden des Spielmannszuges hat 
sich gegenüber den vergangenen Jahren ganz erheblich auf Rekord-
niveau erhöht. Verdient erntete der Spielmannszug für die dargebote-
nen Stücke aus seinem umfangreichen Repertoire großen Beifall. Dies 
galt insbesondere für den Auftritt der jungen Nachwuchsmusikerinnen 
und -musiker. 
Für das leibliche Wohl sorgen auch in diesem Jahr die Fleischerei Aust 
und die Mobile Fischräucherei Steffen Kaiser. Eigentlicher Hauptdar-
steller des Tages war, auch dies hat bereits Tradition, das Bier des Böh-
misch Brauhaus, natürlich frisch vom Fass.
Für den sehr gelungenen Frühschoppen auf dem Brauereihof bedankt 
sich das ganze Brauerei-Team sehr bei allen Gästen und Helfern und 
Mitwirkenden im Spielmannszug und wünscht allen Festveranstaltern in 
unserer Stadt einen ebensolchen Erfolg und Zuspruch.

Gekämpft hast du allein,
gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben 

Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa, Herrn

Frank Herrmann
* 02.10.1936           = 17.05.2019

In stiller Trauer

Ehefrau Dorothea

Sohn Falk mit Carmen

Tochter Ina mit Georg

Enkel Carolin mit Cornelius, Ella und Moritz

Nadine mit Gyula und Fritzi

sowie Max und Wido

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 07.06.2019, 

13.30 Uhr in der Kirche in Hauswalde statt.
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Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt m+k keine Haftung) ein-
schließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift oder Chiffre (wird von uns vergeben) gehören zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
m+k Müller & Kunze GbR
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile	 :	 0,80 EUR
Chiffregebühr	 :	 2,00 EUR
(Preise inkl. Mwst.)

Chiffre erwünscht

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Hinweis in eigener Sache: 
Bitte beachten Sie die vorgezogenen 
Redaktions- und Anzeigenschlüsse 

auf Grund des Feiertages 
am 10. Juni - Pfingstmontag

erscheint	 14.06.2019
KW	 24
Redaktionsschluss	 06.06.2019 - 12 Uhr
Anzeigenschluss	 07.06.2019 - 12 Uhr

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Neue Tagespflegeeinrichtung in Großröhrsdorf

Am 17.Juni 2019 öffnen wir für unsere Gäste die Tagespflege „Senioren-
perle“ im Lehngut. Nach 1-jähriger Bauzeit des 2. Ärzte- und Wohnhau-
ses zieht die Tagespflege im Untergeschoss als erster Mieter ein. Seit 
fast 7 Jahren versorgen wir mit dem Hapido-Pflegedienst liebevoll und 
mit großem Arrangement die uns anvertrauten Pflegekunden in ihrer 
Häuslichkeit. 2016 konnten wir in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Ohorn auch die Versorgung in einer Wohngemeinschaft anbieten. 
Inhaberin Steffi Steinbrecher (examinierte Krankenschwester) freut sich 
nun, durch die Eröffnung der Seniorenperle, ihr Angebot zu erweitern 
und damit auf den ständig wachsenden Bedarf an Pflegemöglichkeiten 
zu reagieren. 
Bei einer Tagespflege handelt es sich um eine teilstationäre Einrichtung. 
Dort werden Menschen mit Unterstützungs- und Pflegebedarf tagsüber 
betreut, gepflegt und liebevoll versorgt.
Das kann an einem, an mehreren oder an allen Werktagen geschehen. 
Dieses Angebot kann auch in Kombination mit der ambulanten Pflege 
genutzt werden. Für einen Teil der pflegebedürftigen Menschen ist dies 
eine gute Möglichkeit, länger in der gewohnten „Häuslichkeit zu ver-
bleiben, Lebensqualität trotz Pflegebedürftigkeit zu erleben und nicht 
zuletzt die pflegenden Angehörigen zu entlasten. Die Tagesgäste wer-
den morgens in ihrer Häuslichkeit abgeholt und am Nachmittag wieder 
zurück gebracht.

Für die Nutzung der Tagespflegeeinrichtung übernehmen die Pflege-
kassen die Fahrtkosten, die Kosten für Pflege, Behandlungspflege und 
Betreuung bis zur Auslastung der Sachleistung des Pflegegrades 2-5, 
zusätzlich zur ambulanten Pflege. Die Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung sowie die Investitionskosten trägt der Pflegebedürftige, wobei 
Unterkunft und Verpflegung über den monatlichen Entlastungsbetrag 
von der Pflegekasse erstattet werden kann. Pflegebedürftige des Pflege-
grades 1 können die Tagespflege ebenfalls nutzen, haben aber keinen 
Sachleistungsanspruch über die Pflegekasse. Sie können für die Finan-
zierung nur den Entlastungsbetrag von monatlich 125 € nutzen. Brau-
chen Angehörige nur kurzzeitig eine Betreuung, kann die Tagespflege 
auch im Rahmen der Verhinderungspflege genutzt werden.
Ein sorgfältig ausgewähltes Team wird sich mit vielfältigen Angeboten 
zur Tagesgestaltung, mit guter Pflege und fachgerechter medizinischer 
Betreuung in ansprechender Atmosphäre um die Tagesgäste sorgen.
Gern empfängt Sie Frau Steinbrecher und das Team der Einrich-
tungsleiterin Frau Wunderlich am Freitag, dem 14.06.2019 von 14-
18 Uhr zum Tag der offenen Tür mit Kaffee und Kuchen oder auch 
etwas Herzhaftem.
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Rathausstraße 8	
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- und 

Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug 

für Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.

-	 Angebote - Kalkulation 

- 	 Lieferscheine - Rechnungen - Teil- und Abschlagsrechnungen

- 	 Ausschreibungen 

-	 Schnittstellen zum Großhändler (z.B. GAEB, OCI, SDC, 

	 ZVEH, Datanorm, UVA) bereits enthalten ...

Achtung!
Am 01.06. geschlossene Gesellschaft!

Am 02.06. geschlossen!

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 21 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-13/14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Lutherstraße 5, Großröhrsdorf, Tel.: 3 28 41

D I E  S C H Ö N S T E  S P R A C H E  D E R  W E L T

Schnäppchen-Jägeraufgepasst!
Ab 31.5.2019 viele Balkonpflanzen

zu reduzierten Preisen

Sindy Labrada Martinez
Friseurmeisterin
Großröhrsdorf 
Wasserstr. 20a
Telefon 0152 56 279 892

Kennenlernangebote
bei Nadine Schmidt

(gültig 2 Wochen – für Neukunden)

Herren: Naßschnitt + Styling 1 5,00 €
Damen: Schnitt, Coloration u. Styling 56,00 €

www.hairflair-grossröhrsdorf.de

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video-
   und Hifi-Geräten
• Verleihservice
• Fernseh-Reparaturdienst

DigiDish 33 (cm)
- kleine Schüssel, super Empfang

Samsung, Technisat, Panasonic ...

PHYSIOTHERAPIE 
GRIT TITZE

Bischofswerdaer Str. 31

01900 Großröhrsdorf

Tel.: 035952 - 56359
Mail: physio-titze@t-online.de

PHYSIOTHERAPIE
GIT TITZE

Wenn Du
• teamfähig, 
• flexibel und 
• zuverlässig 
bist, dann melde dich!

Physiotherapeut/in gesucht!
Wir bieten eine 
interessante und 
abwechslungsreiche 
Tätigkeit mit Patienten von 
jung bis alt bei leistungs-
gerechter Bezahlung 
(in Teil- oder Vollzeit). 
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Southwall Europe 
Family-Day: „Feiern wie in einer Großfamilie“

Am Samstag, den 18.05.2019, feierte die Southwall Europe GmbH in 
Großröhrsdorf ein Fest, ganz im Zeichen der Familie. Alle Mitarbeiter 
und Familien wurden eingeladen, gemeinsam bei Musik, leckerem 
Essen und viel Unterhaltung zu feiern. 

Eröffnet wurde das Fest durch den Spielmannszug Kleinröhrsdorf. 
Attraktionen an diesem Tag waren ein Quadparcour für Groß und 
Klein sowie eine Hüpfburg.
Außerdem konnten die Mitarbeiter den Familien ihren Arbeitsplatz 
näher zeigen und an Werksführungen teilnehmen.

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern für einen gelungenen    
Family-Day und freuen uns auf das nächste Fest mit euch. 
Ein besonderer Dank gilt dem Organisations-Team und den fleißigen 
Helfern. 

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohn-
 gemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• Privatleistungen

W
ir

 b
ie

te
n 

Ih
ne

n: Neu
Am 17. Juni

 eröffnen wir
 im Lehngut die 
Tagespflege 

„Seniorenperle“!

! !

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!

Tag der offenen Tür am 14.06.2019
in der Tagespflege Seniorenperle 

Am Lehngut 3 in Großröhrsdorf von 14-18 Uhr.
Anfragen bitte vorerst weiterhin über den Pflegedienst!


